
MMI bietet Ihnen die Möglichkeit, Fremdsprachen ohne Mühe 
zu lernen. Unsere Sprachkurse setzen keine Kenntnisse voraus. 
Sie sind sowohl für Anfänger gedacht als für alle, die ihre 
Sprachkenntnisse auffrischen wollen.

Chinesisch schnell und leicht

Lektion 2
Die chinesische Silbe

Eine chinesische Silbe setzt sich aus einem Anlaut, einem Auslaut und einer Betonung zusammen.

Als Anlaut wird der Buchstabe bezeichnet, mit dem eine Silbe beginnt. Der Anlaut kann auch entfallen. Wenn er aber 
existiert, ist er immer ein Konsonant. Der Auslaut beinhaltet den Rest der Silbe.

Nur bestimmte Kombinationen von Anlauten und von Auslauten werden verwendet. In der beiliegenden Tabelle sind 
alle verwendeten Kombinationen aufgelistet (zeilenweise nach Auslauten, spaltenweise nach Anlauten). Nach der 
Tabelle, gibt es 408 Kombinationen in Gebrauch.

Die folgende Besonderheiten in Bezug auf bestimmte Kombinationen ändern die Ausspache der Auslauten nicht.

1a. Wenn kein Anlaut vor i, u oder ü steht, wird die Silbe wie folgendes geschrieben.

I. Anlaute und Auslaute

Silbe: hǎo Anlaut: h
Auslaut: ao
Ton: v

Silbe: zhōng Anlaut: zh
Auslaut: ong
Ton: ˉ

1

Anlaut Auslaut
- + i = yi
- + u = wu
- + ü = yu
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2Lektion 2 - Die chinesische Silbe

1b. Wenn kein Anlaut vor einen i-, u- oder ü- beginnendem Auslaut steht, wird die Silbe wie folgendes geschrieben.

2a. Bei den Anlauten  j, q, und x wird der Auslaut ü ohne Umlaut geschrieben.

2b. Steht ein Anlaut vor dem Auslaut iou, wird das o nicht geschrieben.

2c. Steht ein Anlaut vor dem Auslaut uei, wird das e nicht geschrieben.

2d. Steht ein Anlaut vor dem Auslaut uen, wird das e nicht geschrieben.

3. Der einfache Auslaut ê wird nur im Wort ê! verwendet, der „ach!” bedeutet. Dieser Auslaut wird in den Diphthongen 
ei, ie und ue ohne Zirkumflex geschrieben.

Anlaut Auslaut
- + ia = ya
- + iao = yao
- + ian = yan
- + iang = yang
- + iong = yong
- + ie  = ye
- + iou = you
- + in = yin
- + ing = ying
- + ua = wa
- + uai = wai
- + uan = wan
- + uang = wang
- + uo = wo
- + uei = wei
- + uen = wen
- + ueng = weng
- + üe = yue
- + ün = yun
- + üan = yuan

j + ü = ju
q + ü = qu
x + ü = xu

j + iou = jiu

sh + uei = shui

c + uen = cun
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Die Platzierung der Tonzeichen
Wird ein Tonzeichen auf ein i gesetzt, ersetzt es dabei den i-Punkt. Bei einem ü hingegen wird das Tonzeichen über die 
Punkte gesetzt. Zur Bestimmung welcher Vokal das Tonzeichen erhält, in Silben, die mehrere Vokale enthalten, wird 
diese Reihenfolge der Vokale angewandt: a, o, e, i, u, ü.
Beispiele:  jiǎo  xiōng  hēi  kòu  nuè  shuǐ
Ausnahmen entstehen bei der Verkürzung bestimmter Auslaute, zum Beispiel
beim liù, welches “liòu” ohne o tatsächlich ist.

Der Ton-Wechsel (Tonsandhis)
Stehen bestimmte Silben direkt hinter einander, kommt es zu Ton-Wechsel. Im folgenden zeigen wir die drei Fälle auf, 
in denen es zu Ton-Wechsel kommt: 
1. Folgt auf eine Silbe im dritten Ton eine weitere Silbe im dritten Ton, wird die vorhergehende Silbe häufig im zweiten 
Ton ausgesprochen.
	 	 shǒubiǎo	 				wird gesprochen wie	 	 shóubiǎo
Beim Schreiben bleibt das Tonzeichen unverändert.
2. Folgt auf eine Silbe im dritten Ton eine Silbe in einem anderen Ton als dem dritten, wird die vorhergehende Silbe im 
halb-dritten Ton ausgesprochen, d. h. nach dem Fallen wird die Steigung ausgelassen
  huǒchē						
	 	 gǎnqíng
	 	 zhǔnbèi
Beim Schreiben bleibt das Tonzeichen unverändert.
3. Tonsandhis bei bù «non» und yī «eins» treten auf. bù ist im vierten Ton. Steht bù vor eine Silbe im vierten Ton wird 
es zum zweiten Ton. 
	 	 bù	duō
	 	 bùrán
	 	 bùguǎn	
	 	 búcuò 

Wenn yī alleine steht, z. B. bei Auszählung, ist es im ersten Ton. Steht yī vor eine Silbe im vierten Ton wird es 
zum zweiten Ton. Vor dem ersten, zweiten und dritten Ton wird yī zum vierten. Beim Schreiben ist das Tonzeichen 
verändert.

	 	 yī	
	 	 yí	cì
	 	 yì	běn

Die fünf Töne
Chinesisch ist eine tonale Sprache, und je nach Betonung ändert sich der Sinn der Silbe. Im gesprochenen Chinesisch 
gibt es fünf Töne.

Tonhöhen und -änderung

Erster Ton ˉ hoher Ton mā Mutter 
Zweiter Ton / steigender Ton má Hanf 
Dritter Ton v erst fallender, dann wieder steigender Ton mǎ Pferd 
Vierter Ton \ fallender Ton mà schimpfen
Neutraler Ton kein Tonzeichen eben und ausdrucklos ma [fragende Partikel]

II. Die Töne 
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